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Das System der beruflichen Schulen in Bayern ist stark ausdifferenziert und reicht von den Berufsschulen einschließlich den Berufsschulen 

zur sonderpädagogischen Förderung, über Angebote zur Berufsvorbereitung, die Berufsfachschulen, die Wirtschaftsschulen, die Fach- 

und Berufsoberschulen bis hin zu den Fachschulen und Fachakademien. Insgesamt werden dort über 400.000 Schülerinnen und Schüler 

in einer Vielzahl unterschiedlicher Bildungsgänge in den beruflichen Fachrichtungen Wirtschaft, Technik, Bekleidung, Farb- und 

Raumgestaltung, Gesundheit und Körperpflege, Ernährung und Hauswirtschaft bis hin zur Agrarwirtschaft von rund 33.000 Lehrkräften 

unterrichtet. 
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VLB zu den Ankündigungen des Bayerischen Ministerpräsidenten: Was gebraucht 
wird sind Lösungen, keine Problemverschiebungen!   

 

Der Verband der Lehrkräfte an beruflichen Schulen in Bayern (VLB) stuft die heute von Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder angekündigten Teilzeit-Regelungen für Beamtinnen und Beamte als nicht zielführend 
ein. „Mit derartigen Einschnitten werden wir die dringend benötigen jungen Menschen nicht für den 
Schuldienst gewinnen. Die Arbeits- und Beschäftigungsbedingungen müssen auch weiterhin flexibel und 
zuverlässig planbar sein, damit der Beruf der Lehrkräfte attraktiv bleibt“, so VLB-Vorsitzenden Pankraz 
Männlein. 

In der gegenwärtig ohnehin schon schwierigen wirtschaftlichen Situation ist es wichtig und gut, dass sich 

z. B. beide Elternteile für eine Erwerbstätigkeit zur Verfügung stellen. Gleichermaßen ist es wichtig und 

wird es immer wichtiger, dass sich beide Elternteile in die Erziehung ihrer Kinder einbringen. Von daher ist 

das Vorhaben der Bayerischen Staatsregierung wirtschafts- und familienpolitisch kontraproduktiv und 

verunsichert Eltern wie auch Schülerinnen und Schüler. Stattdessen sind Lösungen gefordert, die den 

Schülerinnen und Schülern sowie unseren Kolleginnen und Kollegen helfen. 
 

 


